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(‚üte1 der Probste1 Rınchnach sıch angemass hatten Abt Woligang
ON Nıederaltach“) SETiIzZiEe 1472 345n dass Herzog TEeC Zwıiesel
dem (zotteshause Rınchnach wıeder anheımstellte dessen Fıgenthum

früher nach dem Sınne der Stitter SEWESCH
1ne andere Pfarreı dıe iıhre Entstehung den Benedictinern VOT71-

Rl 1STE dıe Piarreı BAr  7 12R W ald auf welche das Kloster
Nıederalta: das Besıtzrecht noch hatte qls 1eselDe bereıts Ur«c.
Tausch Hengersberg-Schwarzach den Bıschof VO  e} Passau
kommen Wr 1204

Aus dıesen skızzenhaften Aufzeichnungen geht hervor welch uL-

schätzbares Verdienst sıch dıe ONCcCNHNe VO  w Nıederaltac und ınch-
nach dıie Urbarmachung und Civılısırung C111ES grösSsCHh ne1les
der W üsten des bayrıschen aldes erworben haben S1ıe 11092611 des
halb als C111 kleiner Beıtrag ancvesehen werden ZAUTE Würdıigung del
T’hätigkeıt des Benedictinerordens dessen Wiırksamkeıt nıcht OSS aut
Kunst und Wıssenschaft sondern auch auf Hebung des materjellen
ohles sıch erstreckte

Gonföderationshriefe des Klosters G+ kmmeram
Regensburg

Mıitgethei VO BBenediıict raunmüller

1E Verbrüderungsbriefe der K loöoster un Stifter sınd
fuüur die Statıstikr wenıgystens Mıttelalter E1

keineswegs Z unterschatzendes Materjal s1e 1E NEeT uns <gyar
manche sönlichkeit a U S dem Ordensleben un wırken
und gyewahren we1l mMelstens sıcher datırt gyute AnNnhalts:-
punkte für d1e Chronologie em Inhalte ach erscheinen
S1€e entweder a1s 81 HS CHEö Vertrage wodurch dıe Suftf
fIragıen für die SEr Stö BEenen ge  e yeordnet
nd testgestellt wurden (dergleichen SEeITt den Zeiten Aariıs
des ı1r0ssen 308 Abendlande odergyebrauchlich waren),
516 stipulıren E11€e CCS Verbrüderüune, dass auch
Cıe e b enden einander: er zeıtlichen nd gyeistlıchen
(rüter mog lıchst theılhaft machten. Ekine Controle für ihre
Giltigkeit, Dauer un ırksamkeıt bılden die oteln, Todten
briefe un Nekrologien.

B AAan lese 1111 JAanNnZECN A rtıiıkel Nıederaltach sStiatt Niederalteich.
— 1882
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Or1g efen au dem In ch amn

udıen 880, Hft LO 5 lasse
he A U*s  N St Emmeram tolgen. och sSInd

eC1M1 QanzZW1e 16 annehmen dürfen gylaube,
enauenun verlässigen Abschriuft entnommen, welche der

Tatı Mon 14 ö02 nthalt Der bezeichnete Papier- (26
Ö e1INeN gal mannıgfachen Inhalt un wurde zwıschen

1510 VO dem damalıgyen Priıor. un 5  ıb
Z st Kmmeram ; dem gyelehrten un eıfrıgen

n yYS Er 1530); dem augenscheinlichen Zwecke
chrieben, em jeweiligen Prior und Nov1iızenmeister

lo GCES als an  ıbra fur sSe1in Officium dienenEs
BF aber ZU4: Amte des PriorS; aiur SOTSCNH, dass

gyeschiedenen Conventualen un Confoderirten jener
h 'Lrost el werde, den dıe Statuten un Ver-

S16 erheischen, SOWI1E auch, ass den eDenden D
erde, Was 11a ihınen versprochen hat Demnach

ur erwuünscht SCHMN, die diesbezüglichen Vertrag
zusammengestelltOT sıch liegen enund

yebenes Register, W1e Dionys € anlegt
e1t och rmehrt fn sehen.
x e1in aus C1IiHE61I Nachfolger

ortge: und fehlen demnach die na
A Ulten Ur nde welche vielleicht 11 Reic

5che SCNHN Auch die früheren sınd eın
nn C$ fehlen alleBriefe VOT 3215

Verträge mehrmal hingewi1esen 1st
era NekrologienAebte und M

ster W1e€e Ne esheim, Prukß Seitenstetten,Scho
eing tragen, für welche keine Ver FA} er

ku de orhanden 1st Ueberdieskommen
ch an Bn bez che ÖOrı z iefe der

HIS T3 wel e P D NYS nıcht vek
h di fo gende e1l de

Do bedeutet Kur urlich nicht riester
WI€E ın de eilen.
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geIil verzeichneten Briefe, Aa US denen jedoch 1LLUT das STAatı
stische MVMoment ach der e1t gxyeordnet herangezogen wırd
Ee1IHeEe gyenugende Einsicht dıe WEeI1Tt verzweıgten Bezieh un-
geEN des herrlichen Klasters das sich SCAHHET Stellung un
Aufgabe bıs dıie etzten Zeıten bewusst und wuürdig

1275 dıe palm © IV), Abt Haymo ONV Emme!r
verbr MI1 Abt Chunrad ONV VO  — Rot Inn

1275, Marcı [3 IV) VICE

127/79, Her PIOX DOSTt an M V3 Abt Crafto
V Hırsaugıa NT ‚ONV wiıll M1 Emme!ı cdıie alte ONIOE: CI-

NEUETN W1IE S1EC der se] Wılhelm Prior Eimmer und Abt VO  H
Hırsau gestiftet

1386 ga s LL) Abt (Crafto VO  w} Hırsau AT
ONV bes Berthold Priıor Hırsaug,, Vollandus uggerus quondam
bbates (sotfirıdus 111 Rot Cunradus Priıor Rıchenbach
Kriıdericus Pr 111 Schonreıin Johannes 89 1sSbac. uggerus
Jlierar bendegerus CUSTIOS Aureh1l Manegoldus CUSFOS Petr1

Reimbhardus Cunradus de Sstetten Bertoldus de Horwe Conradus
gallus Cunradus de alwe Sacerdotes e alıı MI1Tt Aht Wernher
ONV s Eimmer die alte Confoederation

1256 O6T ASSumpt (22 IIL) uUern Abt Wern-
her Emmer Lıebhardus Pr Heılınricus Sen10r quondam Ah
Münster Gerungus de Einstorff abbas Conradus de Weltenburg ‚ ab‘.|
Ebo Hertwıicus )USTOS Mer Frıdericus, hunradus Deicherus r Teot-
gar| Iinfirmarıus Friıdericus obellarıus Petrus, Frıdericus celilerarıus
Heılinrticus €1wb8 Maı quardus Carolus Ca  (FE annotaftor PTC-
sSeNt1LUumM Sacerdotes dyaconı Heinricus Marquardus ngelpertus Idıie-
IFICUS dA10eCMI1 Abt Kckard EIlwangen (S Vıtı
August.) dıe alte Confoederatıion

L2586 Nat M (8 IX), Abht hard Filwangen,
Kugerus decanus, Ulrıcus Melso (SIC r Welfo), Volcardus (onradus
Canfor Wartinus (S1C), Berengerus Cunradus Erenfrichus CUSFtOS Dye-
LTICUS obellarıus S1gfridus C  0>  TAarıus Wernherus, Friıdericus CcCe
Larıus, Crafto sacerdotes TLÜOIIUSdyacon1 Cunradus MI1 Abht
Wernher N ONV mm

1280, Crispinı r1Sp NVMim 25 X), Henrıicus Abt
FanLda, Marquardus decanus, preposıll, prelatı usSqu Conventus
CTINEUErTN (de consılıo prelatorum SUOrUM) e alte Confoed mi1t dem

Emm
8*
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Ö  8 1201 {17 Marquardus Abt V L eFHEINSCE electus ei{
confirmatus He1inricus decanus et ONV CETNECUETN (de consılıo prela-
um SUOrum) dıe alte Confoed

L5 X tto Abt Ahausen Kaıstet Dioec Ru1205,
Prior Rabanus He1inricus de Cellenveld acohbhus de Amelbruht

Heinricus de Zoshingen (Conradus de ıbelsheim 1LIT1AUS Cde Ursheim
Menbardus CUSTOS, Ulrıcus hospitalarıus Conradus infhrmarıus Conradus
de ZIeSCH. Friıdericus CAaMMCrarıus, 1ITr1dCUS de Sweningen MT Abht
Carolus Emm.

1328 Blası1 ID (3 II) Aht Ekhardus Admont
Bertholdus Pr INı Albert mm

i 6N 1339,;, Lucae ıv Sı X), Abt (J)tto 111 E, b x} SDETCH Frisıng
Dioec mi1t A Albert imMmm

1360 CEasT: s Doroth HS Aht Alto Emm
M1 uUunO Elwangen

I3 13060 Greg EL ILI1), V-IGtE

13061 Heınrıcı Imp (15 AD (Jtto Ab 111 Altach inter
MI Ito kmm

I5 123064;, Vıg Vıtı M un VI) Abt unrad kKeychen-
8 A, h Ratısb Dioec Ulrıch Pı mMI1 Alto

16 65; S Othmarı Ab (16 XJ), Noplath ®) Sed
Ahb 111 Opattowıc Prag Dioec eben VOILL SA Johann Prag
Streitigkeiten halhber nach Kegensburg gesendet schlıesst Conf mıt A Alto

L7 SI Kathar VL (25 AXT), Dıitrıcus VO  w ılhalms-
tOTT, Decan der alten GapeIFe 112 kKegensburg MI Alto,
Albert Prior.

I8 RS an (25 V3 Abt Matheus S aCcCO
Regensb 19a38 Alto, Friderich Pr

I D7 Abt Johanhes Peter } 11 alzburg
MI1t Alto|

L3 EL L Abt Chunrad a:St e1] KEıstet [Dioec Frıde
TICUS Pr mMI1 Alto

P 1375 eOrg M 25 LV), Petrus Lampert 111

Sewn w EVA Dioec Martınus Pr MI1 Alto
BÜ 1L37/709, crast Urbanı (26 V), gnes Abtissın v OQber-

In 11 STE egens MI1t 1to Heıliınrich Pı
2 1379, Luc142€e M (x3 XIT) Abt Bartholom AI

FD Exira IL1LUTOS 4 ident MI1T Ito
1350, Le0o (19 IV), Anna, Abtıssın v Paul in

Kegensb miıt Alto, Heıinrich Pr
Vielleicht Neplacho? Red
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25 1396 Andr Ap (30 U Ahbt Nıcolaus 111 Gersten
Pat {hoec Conradus Pı mı1t Johannes Heiriıich Pr

56 14065, c1e Iunae 11 Abt eorg E g1ıd 1n N ürn-
s Bamb Dioec ebaldus Pı MIt A Conrad Conrad Pr

Eınm

27 14065, Valent ‚14 88 Abt Hermann aCco N

Enssdort{i Johannes Pı MI1t (lonrad
78 46 che C LO Conrad L ESCINSCE

mM1 Michael
14067, 1L,ampert ID M (17 eorg cheurn

Johannes Pr NT A Michael
14069, (Jct Aug ID (4 IX), Propst Johannes Chor-

herrnstıft Ord Au 111 Ror KRatıshb Ihoec Nıcolaus [Decanus
INı Miıchael

47 cdıie Veneır VII Wernher Joh Eıv 11123
Michelfeld amb Ihıoec Heılinriıcus Pı an08 Michael Con-
ra Pr

Nun tolgen d1ie M1T7 AA Johannes (Legernbeck) VO

Emm CINZELQANSHCHEH Cont
12 1474; 15 V, Ulrıch 111 Planngksteten, 1st. Iıoec

AB S  a V14 74,;) Lamp M 37 S Leonardus V CasteH,
Conı adclus Pr

IX Henricus34 14.706, Sab pOSt Pasch 20 I DTOVINC
(Q)rd Mınor. 111 Alaman. UDE,

20 N: Friıdericus ınier35 L476; GeOorg1us
Pr (GeOorgıus Pr

30 1475 VILI Benedictus 1112 Gaersten Andreas Pr
MI1T denselben

37 1475 10 Berenhard Hırsau Spiır IDioec Heın-
riıch Pr

28 1475 2 e# Alexıus Rot Inn Johannes Pr
In dens

30 1479; Her ante Palm (2 IV Johannes Metten,
ıchae Pr

4 1479; Priımı et Fel Mm (9 IVI);A Ohannes v u  Q,
Conradus Decanus

41 14582, Sebastıan eISDETE, artın Pr
Mit Laurentius Pr

42 1484, 28 V1 Cristanus 110  w S  8
mıt denselben
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45 1455, S. Vıncent,. (22 18} Johannes Ulrıch et

+73 1n ugs Mathıas Pr dens
1455, GregoOr Gr HD Petrus v. Reychenbach,

Liebhardus Pr
45 1450, SsSab antfe dom Laetare en HID Johannes. 1101)2,

Martıae In Cladroua, Prag DIOeC. Udalrıcus Pr.
46 14560, Bened (2I1 JE Bartholomaeus,

Crucıs 1n Werdea Aug Dioet- ıchae Pr
47 1450, dıe MeEtC. JE  Ü Johannes, Ab. 189010388 a&  el  i8)

et Archicancelları. 9 ın Aspach, Pat Dıioec., Georgıus Pr
48 1459,; Erichtag aCcCo AD (28 vAr Barbara Abtıssın

VO  z fe D Magdalena Priorin
40 1401, 75 NT Erasmus, Johannıs Ev in M a l-

h a 7 % Rat Dıioec., Georg1us Pr
5 14093; IL, Johannes, E S. Petr1 in M ünıchsmün-

b L, Bartholom Pr
51 1493; Ü VILL, Blasıus Hırsau, Conradus Pr CT -— 118 —  43 1485, S5. Vineent. M. (22. D, A. Johannes v. S, Ultich et  Afra in Augsb., Mathias Pr. m. dens.  44 1485, S. Gregor P. (12. 1D A. Petrus v Reychenbach,  Liebhardus Pr.  45: 1486, Sab. ante dom. Laetare (4. III), Johannes. Ab. mon.  S. _ Mariae in Cladroua, Prag. Dioec,, Udalricus Pr.  16 1i809, S Bened. © 212 1Il), Bartholomaeus, Ab. mı. S  Cricis in Werdea, Aug. Divee.; Michael Pr.  A7- 1480, die Merc;; 22. IV, Johannes, Ab. mon. 'S. Matheı Ap.  et Archicancellarii: (!) in Aspach, Pat. Dioec., Georgius Pr.  48. 1489, Erichtag n. S. Jacob. Ap. (28. VIT), Barbara Abtissin  von Geysenfeldt, Magdalena Priorin ').  40 1401, 28: VIL- EKrasmüs, A, mon. S Jöhannis Ev. in Mal-  harstorf, Rat: Dioec:, Geötgius Pr,  50. 1493, 2. II, Johannes, A. mon. S, Petri ın Münıchsmün-  ster, Bartholom. Pr.  5r 1403 17 VE A Blasıus v. Hairsau, Conradus Pr. er-  /neuer  n die alte Conf. mit A. Johannes, der eben persönlich ın Hirsau  anwesend war (und schon am ı. X. darnach starb).  Es: folgen nun die unter A. Erasmus (Münzer + 0, V,  1517) abgeschlossenen Conf.  3. VII,  A Georg v  Brufenin®,  Michael  Bt.  52. 1494  mit A, Erasmus, Laurentius Pr.  53. 1495, 25. U1 Johannes Praepositus der: Chorherren Ora  S. Aug. zu S. Magnus in Stadtamh.of, Johannes Decanus:  54 1498, Fer, 2. Pentec. (4: VI), Joachim -Lurmanus., Venetüs  GehnHer Ord - Pracd, mit  Frasmüs ‚de Naptırk ,: A S: Bn  Laurentius aycher Pr., Udalricus heller Subpr.  55 140926 HZ A Wolfgang- v. Piburg; Johannes Er  56. 1503; 3. X A; Wöoltgang in Mansee, Pat; Dioec, Ho-  Hanus. PF  R  1) Dieser Brief ist deutsch, freilich in harter Form geschrieben; aber er  gibt Zeugnis, dass in den damaligen Klöstern eine ganz ‚gesunde, echt  katholische Lehre über die guten Werke und ihren Wert verbreitet war,  nicht aber jene verrenkte Missgestalt von Anschaunng über Werkheilig-  keit, die der Protestantismus uns zu imputiren pflegt. So wird in dem  Briefe gepriesen „die mueter der heyligen . cristenhayt  (= die liebe),  die Krefft der obrsten. gabe,  die zot- der heylıg 2Eyst- m die  hertzen der gelaubigen manigueltigklich begewst zw uberflussig frucht-  bringen.“ Und wiederum: „wan so wir nach unser aigenschafft und ver-  mogen unsere gueter, vnsz von Got verlichen, aneinander in got mit-  tailen, nicht die vnszer $ind, sonder die des herrn Cristi Jesu.wurckende  in dem pandtider lieb“ v. S,Nneuer dıe alte Conft mı1t Johannes, der eben persönlıch iın Hırsau

anwesend War (und schon € darnach starb).
IDS folgen U: die krasmus Münzer

1517) abgeschlossenen Conft.
VIUIL, eorg V BTufeninS: Michael Pr52 14094;,

mı1t Krasmus, Laurentius Pr
5 fol 1495, 25 H8R Johannes Praeposıitus der Chorherren (Ird

Aug ZU A u in ET I11 h f, Johannes Decanus.
1498, Fer Pentec. (4 SS DE Joachım 'Turrianus Venetus,

(sener. (Jrd FA e.ds, mıiıt Erasmus de Napurk , Emm.,
Laurentius aycher ET Udalrıcus heller ubpr

55 14909; 1L, olfgang V. Pr E: Johannes Pr
56 1503, X, olfgang In Mansee, Pat Di0ec.,, HIO-

T1aNus Pr

Dieser Brief ıst deutsch, freilich ın harter korm geschrieben; ber 22

gibt Zeugn1s, dass ın den damalıgen Klostern eine .  Z gesunde, echt
katholische re uber dıe er und ihren _ Wert verbreitet War,
Nn1C ber jene verrenkte Missgestalt VO Anschaunhg ber W eerkheilig-
keit, die der Protestantismus vrr A ıimputiren pflegt, sSo wı1rd ın dem
Briefe gepriesen „die ueter der heylıgen cristenhayt dıe lıebe);
dıe Krefit der obrsten gabe, A1e goL der HOTKD iın die
he t7ze der gelaubıgen manıgueltigklich begewst uberflussig rucht-
bringen.“ Und wiederum : „ Wan WITr ach unser aigenschafit und VOT-

INOSCH uUNSere HELG 157 VO (r0t verlichen, aneiınander IM <goL mi1t-
tallen, nıcht dıie AAA SN j Sind, sonder die des herrn Cristu Jesu wurckende
In dem pan der lehbh“ 176
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des57 1504;, Ehsab Vıd (19 XI) Crıstophorus, Praeposıt
Cho1 herrn ST { DE S Neuzell T1XIN IDhoec Gregorius
ecan

58 1508 che Iunae Johannes Ab lL.ampertı
alzp Ihoec Cristannus Pr Johannes Sen1o0r MI1T Yas-
111US Pı

50 1514, Barnah 11 VD (3eOTro 11 Walderbac
1st Jrd Paulus Pr MI1T Erasmus [ )honısıus Pr

50 1514; NVıt (15 VT) e

61 L515; che Mart., V I1T Woligang 11011 M
h infer Carınth alz Dioec Benedictus Pı suchen

Conf ach
02 516 Die Mart TAaSMUS [ )honısıius Pr tkmm

gehen MI1t Wolfgang Bened Pı Ozzıach che Conf 11

03 1517, LÖ olfgang ı88 Ozzıach Georg1us Pı
MI1tT Obıgen

Unter A ht s (Münzer)
04 1L517,; Freyt nach Weıhnachten *), Ambrosıius S Kmm.,

Dıionıisıus Pr MM1t Agnes PiOrın und Barbara Subpriorin VORN 0S
h 611 Kreutz. FTedie (Ird 111 kKegensburg (deutsch).

05 L51ö 25 LE, Waldassar Ä 110112 Benedicetı ın Bewrn,
Benedictus Pr mi1t Ob

1510 Joh Ap et Eıv (:27 XIT); Ambrosius [honıisıus
Pı mm Inı (Jswald Prio1r der redıiger ZU Blasıen
11} Rgsbrg

{)Damıiıt schliesst das Verzeichnıs

Aus dem Sonettenkranze 35 Benediet und SsSeıin

Orden“
VON HKr ı 1 OM anı AuUS tıft Martinsberg 171 Ungarn

(/:l  p
G

erwähnten 1111 Jahrgange der Stuchjen“ Heft 1881 14A cheser herrliıchen Gedichtsammlung , CGCLHET der schönsten
po&tischen Jubiläumsgaben 111 anerkennender Weiıse Wır orachten al

derselben Stelle auch c1e Inhaltsangabe des SahzZCh Sonettenkranzes
SOW1Ee cie N 5y 75 ferner 1111 I1{ ahrg efit 2302 c1e
Nr 57 als To 108821 .bdrucke, MI1 dem Versprechen, dıese

Diese Zeıtbestimmung 1st ınklar da W eihnachten re selbst
auf Freıtag nel


